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Presseinformation

EU-Richtlinie „Elektromagnetische Felder“: 
Messtechnik gibt Arbeitnehmern und Arbeitgebern Sicherheit
Nachweis der Grenzwerte nach Richtlinie 2004/40/EG 
und Euro-Norm EN 50499 stellt Arbeitgeber ab 2008 
vor neue Herausforderungen
Pfullingen, 1. August 2007 – Narda Safety Test Solutions präsentiert auf der Fachmesse A+A in Düsseldorf vom 
18. bis 21. September 2007 ein Messgeräteprogramm, 
das den Anforderungen der EU-Richtlinie 2004/40/EG und der entsprechenden Europäischen Norm 50499 entspricht.

Die „Richtlinie 2004/40/EG des Europäischen Parlaments und des Rates über Mindestvorschriften zum Schutz von Sicherheit und Gesundheit der Arbeitnehmer vor der Gefährdung durch physikalische Einwirkungen (elektromagnetische Felder)“ wurde am 29. April 2004 von der EU verabschiedet. Artikel 13 verpflichtet alle EU-Mitgliedstaaten, die Vorgaben bis zum 30.04.2008 in ihr jeweiliges nationales Recht zu überführen. Nach Artikel 6 sind die europäischen Arbeitgeber dann verpflichtet, die Arbeitnehmer über Gefahren und Risiken von elektromagnetischen Feldern im Frequenzbereich 0 Hz bis 300 GHz zu informieren.

Die praktischen Ausführungsbestimmungen zum Nachweis der EU-Grenzwerte wird eine Europäische Norm beschreiben, die als Vornorm prEN 50499 vorliegt. Noch im Herbst wird sie verabschiedet werden, um pünktlich zum Jahresanfang 2008 in Kraft treten zu können. Durch die EN 50499 sind die Arbeitgeber gehalten, für Arbeitsplätze eine Risikobewertung zu erstellen und regelmäßig die Einhaltung der Grenzwerte zu überwachen.

Da die zu erwartenden Messmethoden auf einer ECC-Empfehlung basieren (Electronic Communications Committee Recommendation (02)04: Measuring non-ionising electromagnetic radiation), kann Narda Safety Test Solutions schon jetzt ein lückenloses Programm an Messgeräten für Nachweis und Überwachung der Grenzwerte anbieten:

· Persönliche Monitore vom Typ „RadMan“ oder „Nardalert“, einfach am Körper getragen, warnen vor unzulässigen hochfrequenten Feldstärken. Das ist wichtig bei Arbeiten an oder in der Nähe von Sendeanlagen.
· Breitbandige Messgeräte wie das neue Narda Broadband Field Meter NBM-550 erfassen die gesamte hochfrequente Feldsituation. So genannte Shaped Probes bewerten die Feldbelastung automatisch entsprechend den Personenschutz-Grenzwerten.
· Selektive Messgeräte wie das SRM-3000 zeigen die Feldbeiträge einzelner Verursacher – als Feldstärke oder direkt in Prozent des zulässigen Grenzwerts.
· Im Niederfrequenzbereich – wichtig in Industrieumgebungen – zeigen Magnetfeldmessgeräte wie das ELT-400 die Feldbelastung. Auch bei Überlagerung vieler Frequenzen liefern sie korrekte Ergebnisse. Das Teslameter ETM-1 misst bis herab zu 0 Hz, wie in der EU-Richtlinie gefordert.
Arbeitgeber brauchen Sicherheit mit vertretbarem Aufwand und geringen Folgekosten. Alle Messgeräte von Narda sind deshalb kalibriert, und zwar rückführbar auf nationale Normale. Die Bedienung ist so gestaltet, dass die Messungen schnell zu zuverlässigen, nachprüfbaren und dokumentierfähigen Ergebnissen führen. Und die am häufigsten eingesetzten Warngeräte wie der „RadMan“ müssen nur alle drei Jahre rekalibriert werden.
Besuchen Sie uns auf der A+A in Düsseldorf 
vom 18. bis 21. September 2007, 
Stand  6C03
Diesen Text sowie ein Pressebild finden Sie auch unter

http://www.narda-sts.de/1/content.php?pit=02-06-XX-060006
Weitere Informationen: www.narda-sts.com
Narda Safety Test Solutions ist weltweit führend in der Entwicklung und Produktion von Messgeräten für die Sicherheit in elektrischen, magnetischen und elektromagnetischen Feldern (EMF). Als hochinnovatives Unternehmen verfügt Narda über 95% aller veröffentlichten Patente zur Messung dieser Felder. Das Produktspektrum umfasst breitbandige und frequenzselektive Messgeräte, Monitore für flächendeckende Gebietsüberwachung sowie am Körper getragene Monitore zur persönlichen Sicherheit. Unter dem Markennamen PMM bietet Narda Safety Test Solutions Messgeräte für die elektromagnetische Verträglichkeit von Geräten (EMV) an. Zur Dienstleistung zählen Service, Kalibrierung und Trainingsprogramme.
Narda Safety Test Solutions entwickelt und fertigt an den drei Standorten Hauppauge, Long Island/USA, Pfullingen/Deutschland und Cisano/Italien. Ein weltweites Netz von Repräsentanten garantiert Kundennähe.
Narda Safety Test Solutions gehört zu L-3 Communications, New York.
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